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2. Seaember. 21m 9Rorgetenberg mirb bie Sennhütte ber
2tlpgenoffenfcbaft IBunfcben ein SRaub bet Stammen.

- f in SBottigen a. ßebrer fÇriebcirft fitebs, ein befannter
Ißäbagoge.

- 2er 6a(3Ptet6 mirb für ben Santon Sern erhöbt.
- Solgenbe '$fatrœab(eti merben beftätigt: für Siglen Sfar=

rer ffans ©etbmann non ßauenen; für Soppigen Sfarrer
2lbolf Sraemer, bisher Sifar in Sigrismil; für bie röm.=
fatb. Sircbgemeinbe Spies ©ermain Sroffarb.
Spie3 mäblt mieber au feinem ©emeinbeptäfibenten
SOtüfeenberg, Stetlmerfcbef S. ß. 6., sum ©ememberatsprä-
fibentcn Sbriften Sbomann,. Sungbauer.
2er ïbwnet Siabtrat bemitligt Stebitbegebren bes fiuft-
fcbubfotps im Setrage non Sr. 45,000; Sr. 9200 merben für
einen öffentlichen ßuftfcbuferaum im ßercbenfelb bemitligt.
ijeraogenbucbfee mirb als (uftfcbuhpfßchtig erflärt.
Sesember. Sunbe aus bet Dtömet3eit merben beim „Obern
Sreitenacfer" an ber ©emeinbegrense Stein=2Babern ge=

macht; unmittelbar an ber ©eftfeite ber ©ürbetalbabn be=

meifen gunbftücfe bas Sorfommen einer römifchen Sitta.
2er Segietungstat nimmt Senntnis nom fRücftritt non
Herbert 9Roos, fRebaftor in Sem, ats SRitglieb bes IRa-

4.

tionatrates.
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die geschmackvolle Beleuchtungseinrichtung
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— Sie ©abl non Sfarret #ans Detlifer an bie Sirchgemeinbe
©uggisbetg mirb nom SRegierungsrat beftätigt.

5. Sie iMtpmirtjcfeaftticbe Schute Sriens nimmt nier mörbent*
tiche Sutnftunben in ben Stunbenpiart auf.

— 3n Selchenbach, Oep-Siemtigen, Stoeifimmen unb SReitin-
gen merben Sorbereitungen für ben îtnbau non StRutter-
fotn getroffen.

— Ser Stutomobitnetfehr Sntetlafen—©itbetsmit mirb 3U=

folge Sensinmanget eingefchräntt.
— Seatenbetg mähtt 3um ©emeinbeptäfibenten Saumalber

©ottfrieb, ßehrer, sum ©emeinbe- unb ©emeinbetatsfchtei-
ber ©. ©afner.

6. Su ©fteigœitet mütet ein heftiget Sturm, ber gemaltige
Säume entmuraett, mehrere Scheunen in bie ßuft hebt unb
Käufer abbecft.

7. Sie Kammern bes Obetgetichtes merben roie folgt beftetlt:
1. 3ioilfaiumer: Seuhaus, Sräfibent, Slumenftein, Seppi.
2. Sioilfammer: Sr. Somment, Sräfibent, Sr. ©agner,
ßober. 3. Smitfammer: Sr. ©äber, Sräfient, Wibrecht, Se=
ter. 2tuffichtsbehörbe in Setreibungs= unb ifontursfacben:
Sr. ©äber, Sräf., ©brecht, Seter. Sur bie ^Beurteilung
ber Schubmafsnabmen für bie #otelinbuftrie: Sr. ©äber,
Sräf., Sr. Sanegger, Stummenthaler. 1. Straffammer unb
jtnflagefammer: ©itj, Sräf., Sr. 3mer, 3ofi. 2. Straffam=
mer: Schulthefe, Sräf., ßubmig, Sr. Sebrli. Sfriminalfam=
mer: Sürler, Sräf., Sr. Somment, ©umentbater. ®affa=
tionshof: Schultheis, Sräf., Sr. 3mer, Slumenftein, Seppi,
ßubmig, Sr. Sanegger, ßober. Serficherungsgericht: Sr.
3mer, Sräf., ©ife, ßubmig. ffanbelsgericht: 3obin, Sräf.,
Sr. Sanegger, Sisepräf. 2Inmaltsfammer: ©tftelle bes

ausfcheibenben Dberrichters Starti: 2blbred)t Sh., Oberrich=

ter; aufteile bes nerftorbenen Sürfprecher ©alter ffürbin:
Sr. Sumftein, Sürfprecher.

Kantonales Gewerbemuseum Bern

Weihnachtsausstellung und Verkauf
des bernischen Kleingewerbes

Vom 3. bis 30. Dezember 1940
Möbel, natur und bemalt, Kleinmöbel, Drechslerarbeiten,
Schnitzlereien, Keramik, Handwebereien, Buchbinderarbei-
ten, Schmuck und Graphik.

Geöffnet :

Werktags: 10—iz und 14—19 Uhr
Sonntags: 10—12 und 14—17 Uhjr.

Eintritt frei. ;

Bei Todesfall ttlephonieren Sie bitte 3 6O 57, Erikaweg 9

Frau M. Riesen-Ludwig, Leichenbitterin

Die lrauerfamilie ist von allen Formalitäten und Besorgungen ent-
lastet. Ueberführungen per Bahn oder Auto.

die enorme Einsparung
an Heizkosten
durch

SUPERHERMIT
Abdichtungen
an Fenstern u. Türen gegen
Zugluft, Regen und Schall.

SUPERHERMIT AG.,
BERN Telephon 3 80 10

3,

2, Dezember. Am Morgetenberg wird die Sennhütte der
Alpgenossenschaft Bunschen ein Raub der Flammen.

- h in Völligen a. Lehrer Friedrich Krebs, ein bekannter
Pädagoge.

- Der Salzpreis wird für den Kanton Bern erhöht.
- Folgende Pfarrwahlen werden bestätigt: für Biglen Pfar-

rer Hans Weidmann von Lauenen; für Koppigen Pfarrer
Adolf Kraemer, bisher Vikar in Sigriswil; für die röm.-
kath. Kirchgemeinde Spiez Germain Brassard.

Spiez wählt wieder zu seinem Gemeindepräsidenten H.
Mützenberg, Stellwerkchef V. L. S., zum Gemeinderatsprä-
sidenten Christen Thomann, > Iungbauer.
Der Thuner Stadtrat bewilligt Kreditbegehren des Luft-
schutzkorps im Betrage von Fr. 4SM0: Fr. 9200 werden für
einen öffentlichen Luftschutzraum im Lerchenfeld bewilligt.
Herzogenbuchsee wird als luftschutzpflichtig erklärt.

Dezember. Funde aus der Römerzeit werden beim „Obern
Breitenacker" an der Gemeindegrenze Klein-Wabern ge-
macht? unmittelbar an der Westseite der Gürbetalbahn be-

weisen Fundstücke das Vorkommen einer römischen Villa.
Der Regierungsrat nimmt Kenntnis vom Rücktritt von
Herbert Moos, Redaktor in Bern, als Mitglied des Na-
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— Die Wahl von Pfarrer Hans Oetliker an die Kirchgemeinde

Guggisberg wird vom Regierungsrat bestätigt.
5. Die Alpwirtfchastliche Schule Brienz nimmt vier wöchent-

liche Turnstunden in den Stundenplan auf.
— In Reichenbach. Oey-Diemtigen, Zweisimmen und Meirin-

gen werden Vorbereitungen für den Anbau von Mutter-
torn getroffen.

— Der Automobilverkehr Jnterlaken—Wilderswil wird zu-
folge Benzinmangel eingeschränkt.

— Beatenberg wählt zum Gemeindepräsidenten Dauwalder
Gottfried, Lehrer, zum Gemeinde- und Gemeinderatsschrei-
ber W. Gafner.

6. In Gsteigwiler wütet ein heftiger Sturm, der gewaltige
Bäume entwurzelt, mehrere Scheunen in die Luft hebt und
Häuser abdeckt.

7. Die Kammern des Obergerichtes werden wie folgt bestellt:
1. Zivilkammer: Neuhaus, Präsident, Blumenstein, Ceppi.
2. Zivilkammer: Dr. Comment, Präsident, Dr. Wagner,
Lader. 3. Zivilkammer: Dr. Wäber, Prästent, Albrecht, Pe-
ter. Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssachen:
Dr. Wäber, Präs., Albrecht, Peter. Für die Beurteilung
der Schutzmaßnahmen für die Hotelindustrie: Dr. Wäber,
Präs., Dr. Danegger, Mummenthaler. 1. Strafkammer und
Anklagekammer: Witz, Präs., Dr. Imer, Ioß. 2. Strafkam-
mer: Schultheß, Präs., Ludwig, Dr. Kehrli. Kriminalkam-
mer: Türler, Präs., Dr. Comment, Mumenthaler. Kassa-

tionshof: Schultheß, Präs., Dr. Imer, Blumenstein, Ceppi,
Ludwig, Dr. Danegger, Lader. Versicherungsgericht: Dr.
Imer, Präs., Witz, Ludwig. Handelsgericht: Iobin, Präs.,
Dr. Danegger, Vizepräs. Anwaltskammer: Anstelle des

ausscheidenden Oberrichters Marti: Albrecht Th., Oberrich-
ter; anstelle des verstorbenen Fürsprecher Walter Hürbin:
Dr. Zumstein, Fürsprecher.
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Vom Z. bis ZO. IZersmbsr 1 ?4O
iVlöbel, nstnr nnà bernait, I51eininöbe1, Orecbslerarbeitep,
LcbnitAereien, I5erainik, Hanckwsbsrsisn, Lucbbinâerarbei-
ten, Lebinuck unit (Zrapbik.
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Eintritt krei. i

Lei l'orkssksll relepbonieren Lie bitte 2 2^, Lrikarveg y

kà IV!. kiesen>l.uàiZ, làkendàà
Oie Irauerkainibe ist von allen porinalirären nnâ Lesorgnngen ent-

lâet. Oeberlübrnngen per Labn oder àro.

ciîs enorme ^înzperung
an ^is«^Ilosisn
dnrck

/^lzciiclitungen
an pensrern u. garen gegen
Tluglutr, I5egen und bckall.

'belepbon z 80 10


	Berner Wochenchronik

